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Das neue Jahr schreitet zügig voran. In 
unserer Gemeinde ist Vieles in Bewegung. 

Die großen Projekte wie Kindergartenbau mit 
Tennisheim und Schulsanierung befinden 
sich in der Detailplanungsphase. 
Trotz schwieriger Rahmenbedingungen bin 
ich zuversichtlich, dass wir den geplanten 
Baubeginn im Herbst einhalten können. 
Kleinere Projekte wie das Buswartehaus konnten dank der Unterstützung 
der Straßenmeisterei Weibern früher umgesetzt werden als geplant. 
Die Verlegung der Bushaltestellen ist Voraussetzung zur Bewilligung 
eines Schutzweges über die stark befahrene Landesstraße zwischen 
Gemeindeamt und Ortsplatz. Das ist ein notwendiger Beitrag zur 
Schulwegsicherung. 
Sobald der erforderliche Bescheid der Bezirkshauptmannschaft vorliegt, 
können wir diese hart erkämpfte Sicherheitsverbesserung umsetzen.

In den nächsten Tagen wird mit der Verlängerung des Gehsteiges in 
Augassen begonnen. Mit der Fertigstellung ist unser Ort dann auch aus 
dieser Richtung zu Fuß sicher erreichbar.

Weniger erfreulich ist, dass wir seit Anfang des Jahres auf unser Gasthaus 
verzichten müssen. Das ist ein großer Verlust für unser Dorfleben!

Trotzdem möchte ich es nicht versäumen, unseren Wirtsleuten Monika 
Hummer und Christian Wiedenmeier für die vielen schönen Stunden in 
„Wiedi‘s Wirtshaus“ danke zu sagen. 
Ihr wart in den letzten Jahren durch euer beherztes Wirken eine große 
Bereicherung für das wirtschaftliche und gesellschaftliche Leben in 
Aistersheim!

Trotz des unerfreulichen Verlustes im Ortskern freue ich mich, dass 
Familie Auinger am „Ledererhof“ in Viertlbach bereits fleißig daran 
arbeitet, ein neues gastronomisches Angebot für Aistersheim zu schaffen.

Das Einzige, das Bestand hat, ist die Veränderung! Hinter jeder Tür, die 
zufällt, geht eine Neue auf!

In diesem Sinne arbeite ich täglich gerne für Aistersheim, um diese neuen 
Türen zu finden und zu öffnen.

Helfen wir zusammen und gehen wir gemeinsam durch diese neuen 
Türen!

Euer Bürgermeister

Hans Stockinger
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                Geburten

Noah FILIP 

geb. am: 14. 12. 2022
Adresse:  Aistersheim 154
Eltern:  Naomi-Kimberly und
 Paul Filip

Matteo SCHILLER 

geb. am: 18. 12. 2022
Adresse:  Aistersheim 156
Eltern:  Marie-Christine Schiller
 und Patrick Weißböck
          

AUS DER GEMEINDESTUBE

Aus dem Standesamt
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Malia Maria HOFINGER

geb. am: 29. 12. 2022
Adresse:  Auwiesen 20
Eltern:  Mst. Ramona 
 Riedl und
 Markus Hofinger

Frieda Rosa AMMER

geb. am: 17. 01. 2023
Adresse:  Auwiesen 16
Eltern:  Katharina und 
 Alexander Ammer

Sterbefälle

im Dezember:
Berta HUMER
im 89. Lebensjahr
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Foto: privat

Foto: privat

                 Ehejubiläen

Goldene Hochzeit 
(50 Jahre):

Alois und Johanna
ENSER

Aufrichtige Anteilnahme 
den Angehörigen!

 GeburtstagsjubilarInnen (ab Vollendung des 80. Lebensjahres)

90er:

am 15. 02. 2023: 
Maria SCHERLEITNER,
Aistersheim 52

85er:

 am 03. 03. 2023:
Josef OBERHUEMER, 
Aistersheim 12/2

Fo
to

: p
riv

at

Die Gemeinde Aistersheim wünscht 
den neuen ErdenbürgerInnen und den  
JubilarInnen alles Gute!
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80er:

am 08. 01. 2023: 
Josef ASCHL,
Aistersheim 51

im November:
Silvia ROIDER
im 57. Lebensjahr
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Foto: privat

Wartehaus für Schulkinder errichtet
Wie bereits im Vorwort von Bgm. Johann Stockinger angekündigt, 
mussten aufgrund der geplanten Maßnahme, einen Schutzweg 
im Bereich der Gemeinde und des Ortsplatzes verordnet zu be-
kommen, die Bushaltestellen verlegt werden. 
Der neue Standort gegenüber des Bauhofvorplatzes lässt leider nicht 
zu, hier eine geschützte Wartesituation zu schaffen. Daher wurde  
der Platz beim Schutzweg der Volksschule für am geeignetsten  
befunden. 

Durch die tatkräftige Unterstützung der Straßenmeisterei Weibern 
mit Herrn TFOInsp. Dieter Englader und seinem Team, wurden in 
kürzester Zeit nicht nur die Arbeiten der befestigten Bodenplatte 
und Stützmauer, sondern auch gleich das gesamte Wartehaus 
errichtet. 

Herzlichen Dank an alle, die uns hier in irgendeiner Weise bei 
der raschen Umsetzung dieses Vorhabens unterstützt haben,  
um unseren öffentlichen Verkehrsmittelbenutzern ein wetter-
unabhängiges Warten zu ermöglichen.

In den kommenden Wochen wird noch ein Fahrradständer mon-
tiert, die Asphaltierungsarbeiten fertiggestellt sowie die Bepflan-
zung ergänzt und somit kann das erste aktuelle Bauvorhaben 
schon wieder abgeschlossen werden.

80er:

am 08. 01. 2023: 
Josef ASCHL,
Aistersheim 51

Frühjahrsputz am Ortsplatz

Der Dorfplatz in Aistersheim ist ein Ort der Begegnung, der wesentlich zum  
gesellschaftlichen Dorfleben beiträgt. Es gibt nicht viele kleine Gemeinden, die einen 
so besonderen Platz ihr Eigen nennen dürfen. Dafür wurde dieser großzügige Ort 
geschaffen und unsere Aufgabe ist es, diesen Platz sauber zu halten und notwendige 
Wartungsarbeiten durchzuführen.

Die größte optische Verwandlung haben unser Ortsbrunnen, die Johannes-
statue  und die angrenzende Pflasterung erhalten. Die Reinigung wurde von der  
Fa. StoneSafe aus Wallern an der Trattnach fachmännisch noch im November letzten 
Jahres durchgeführt. Vom Brunnen konnten die zentimeterdicken Kalkablagerungen 
wieder vollständig gelöst werden. 

Initiiert wurde diese dringend notwendige Reinigung vom aus Aistersheim  
stammenden Herrn Landesrat a.D. Dr. Josef Stockinger. Dieser vermittelte uns nicht 
nur den Kontakt dieser fachkundigen Firma, sondern erklärte sich bereit, auch die 
Hälfte der Reinigungskosten in der Höhe von 1.770,00 Euro zu übernehmen.

Dafür bedanken wir uns herzlich. Es freut uns, wenn sich ehemalige Aistersheimer 
so tief mit ihrem Heimatort verbunden fühlen. Das beweist, dass Leben und Wohnen 
in Aistersheim Qualität haben und man sich bei uns zu Hause fühlt. 

Nichts desto trotz, ist es auch unser aller Aufgabe, diesen Ort sauber zu halten. 
Dafür ist zum großen Teil unser Franz Schwarzgruber zuständig. Dieser hat sich im  
Winter der Sanierung der Parkbänke angenommen, diese abgeschliffen und neu 
gestrichen. 
Eine Restaurierung der Johannesstatue ist noch geplant und soll demnächst durchgeführt werden.
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• Dem Gemeinderat wurden die Siegerprojekte aus dem 
kombiniert durchgeführten Architektenwettbewerb zum 
KIGA-Neubau mit integriertem Tennisheim und zum  
geplanten Wohnbauprojekt vorgestellt. Dazu waren Archi-
tekt Norbert Haderer, der mit dem besten Projekt für den 
Kindergartenneubau mit Tennisheim ausgewählt wurde 
und in diesem Zuge auch die Volksschulsanierung be-
treuen wird und Architekt DI Manfred Waldhör, der für die  
WSG-Gemeinnützige Wohnungsgenossenschaft mit Sitz 
in Linz das Wohnbauprojekt realisieren wird, anwesend. 

• Der Bericht des Prüfungsausschusses über die Sit-
zung vom 3. November 2022 und vom 13. Dezember 
2022 wurde dem Gemeinderat zur Kenntnis gebracht. 
Prüfungsgegenstand der beiden Sitzungen waren die 
Versicherungsverträge, die derzeit offenen Darlehen 
und der Voranschlag 2023 der Gemeinde. Es gab keine 
Beanstandungen.

• Der Bericht der Aufsichtsbehörde über die Prüfung des 
Nachtragsvoranschlages 2022 wurde den Mitgliedern des 
Gemeinderates vorgetragen und angenommen.

• Die Wassergebührenordnung der Gemeinde Aistersheim 
wurde dahingehend erweitert, dass auch für bereits be-
stehende Genossenschaften eine Anschlussmöglichkeit 
besteht.

• Die Prioritätenreihung der investiven Vorhaben für die 
Mittelfristige Ergebnis- und Finanzplanung der Jahre 2023 
bis 2027 wurde vom Gemeinderat wie folgt festgelegt: 

1. Errichtung Buswartehaus 
2.   Erweiterung des Gehsteiges in Augassen
3.   Kindergartenneubau
4.   Abbruch und Neubau des Tennisklubgebäudes
5.   Errichtung der Infrastruktur Aistersheim NORD
6.   Sanierung der Volksschule Aistersheim
7.   Kamerabefahrung Kanal ZONE 1 mit Leitungsin- 

 formationssystem
8.   Ringschließung der WVA – Aistersheim Nord
9.   Sanierung der Oberflächenentwässerung in der  

 Oberen Siedlung
10.   Kamerabefahrung Kanal ZONE 3 mit Leitungsin- 

 formationssystem
11.   Anschaffung eines Kommunaltraktors für die  

 Gemeinde
12.   Ankauf eines TLF-B für die Freiwillige Feuerwehr  

 Aistersheim

• Der Voranschlag für das Finanzjahr 2023 mit Dienst-
postenplan Hebesätzen und allen erforderlichen Nach-
weisen, konnte mit einem voraussichtlich positiven Saldo 
in der Höhe von 36.000,00 Euro ausgeglichen erstellt  
werden. Die vielen Pflichtausgaben wie Sozialhilfever-
bandsumlage mit 248.000,00 Euro, Krankenanstalten-
beitrag in der Höhe 283.000,00 Euro und einige mehr 
belasten das Gemeindebudget sehr. Die Maßnahmen 
für die Kinderbetreuung nehmen ebenso einen großen 
finanziellen Rahmen in Anspruch und es zeigt die Schwer-
punkte, die sich die Gemeinde zur Aufgabe gemacht 
hat, eine gute Kinderbetreuung sicherzustellen. Dafür 
werden rund 1.500,00 Euro pro Kind im Altersschnitt der 
3 – 10-jährigen zusätzlich zu den gewährten Fördermitteln 
von der Gemeinde übernommen. 

• Die Mittelfristige Ergebnis- und Finanzplanung (MEFP) 
für die Jahre 2023 bis 2027 kann zum Zeitpunkt der Vor-
anschlagserstellung positiv erstellt werden. Inhaltlich sind 
alle geplanten Investitionstätigkeiten miteinbezogen.

• Ein Kassenkreditvertrag in der Höhe von 400.000,00 
Euro wurde mit der Raiffeisenbank Region Grieskirchen, 
Bankstelle Aistersheim, für das Jahr 2023 abgeschlossen. 
Dieser Kreditrahmen wird nur für kurzfristige Zahlungs-
modalitäten gewährt und ist bis zum 31. Dezember 2023 
wieder auszugleichen.

• Die positiv eingelangten Stellungnahmen zur Aufhebung 
des Bebauungsplanes 1 und 2 im Bereich der öffentlichen 
Gebäude Volksschule, Mehrzweckgebäude, Bauhof und 
Feuerwehrhaus mit anschließender Neuauflage im Be-
reich des Grundstücks 2071 wurden dem Gemeinderat 
zur Kenntnis gebracht und zugleich der Neuauflage des 
Bebauungsplans Nr. 4 zugestimmt. 

• Der Bauland- und Infrastrukturvertrag zur Vorlage für die 
Widmung 3.34 mit ÖEK 1.10 musste den Vorgaben der 
Direktion Landesplanung, wirtschaftliche und ländliche 
Entwicklung, entsprechend ergänzt werden. Mit dem 
Widmungswerber konnte ein Konsens hergestellt werden 
und der Entwurf wurde vom Gemeinderat angenommen.

• Der Gemeinderat vereinbarte, die gewährten Sonder-
Bedarfszuweisungsmittel in der Höhe von 39.000,00 
Euro im Falle eines positiven Rechnungsabschlusses 
einer allgemeinen Rücklage zuzuführen, oder - wie vorge-
geben - zum Haushaltsausgleich zu verwenden.

Alle Tagesordnungspunkte wurden im Gemeinderat  
einstimmig gefasst.

Auszug aus der Sitzung des Gemeinderates vom 15. Dezember 2022

Sie sind mit Ihrem Gebäude nicht an die öffentliche Wasserversorgung bzw. an eine Wassergenos-
senschaft angeschlossen? 

Dann wird seitens der Baubehörde darauf hingewiesen, dass gemäß Oö. Bautechnikgesetz 
2013 § 13 Abs. 2 spätestens alle fünf Jahre eine Überprüfung der Wasserqualität zu erfolgen hat. 
Der Nachweis dieser Überprüfung dient der Sicherstellung mit Trinkwasser in hygienisch  
unbedenklicher und die Gesundheit nicht beeinträchtigender Qualität.

Für all jene, die an die öffentliche Wasserversorgung angeschlossen sind bzw. für alle Interessierten ist der aktuell gültige 
Wasserbefund auf der Gemeindehomepage unter https://www.aistersheim.at/Buergerservice/Gebuehren_der_Gemeinde/
Wassergebuehr abrufbar.

Trinkwasserbefunde - bitte beachten!
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Die Zahl der Hauptwohnsitze (HWS) betrug 977 (491 männlich, 486 weiblich), davon entfielen 873 auf Personen mit öster-
reichischer Staatsbürgerschaft (= 89,36 %) und 104 auf Personen mit anderen Staatsbürgerschaften (entspricht 10,64 %).
Die Einwohnerzahl gemessen an den HWS ist somit seit dem 31. Dezember 2021 um 1,45 % gewachsen.
Einteilung nach Zivilständen: 470 ledig, 414 verheiratet, 52 geschieden, 35 verwitwet
Einteilung nach Ortschaften (in Klammer der Vergleich zu 2021): Aistersheim 459 (+5), Augassen 49 (+3), Auwiesen 79 (+2), 
Edt 26 (=), Grub 14 (=), Haid 32 (+17), Haidenheim 28 (-1), Himmelreich 36 (-2), Kottingaistersheim 34 (=), Pöttenheim 46 
(-4), Rakesing 23 (-1), Thalheim 45 (=), Viertlbach 106 (-5)
Haushaltszahlen: Die Zahl der Hauptwohnsitz-Haushalte betrug per 31.12.2022 385 HWS-Haushalte, das entspricht einem 
Plus von 4 HWS-Haushalten. Die Zahl der Nebenwohnsitz-Haushalte erhöhte sich von 4 auf 5 NWS-Haushalte.
Aus dem Standesamt: Aistersheim durfte im Jahr 2022 13 neue Erdenbürger willkommen heißen. 6 Ehepaare schlossen  
2022 in Aistersheim den Bund fürs Leben, ein Paar entschied sich zu einer Verpartnerung und durch Todesfälle mussten 
wir von 4 Personen Abschied nehmen.
Kindergarten/Schule: 12 Kinder sind seit September 2022 als SchülerInnen in der 1. Klasse der Volksschule fleißig am 
Lernen! 9 Kinder bereiten sich im Kindergarten darauf vor, ab 2023/24 Tafelklassler zu werden.

Einwohnerstatistik per 31. Dezember 2022

Einblicke in die Arbeit der Gemeindeverwaltung
Der Schwerpunkt der Gemeinde war 2022 geprägt vom Ausbau der Wasserversorgungsleitung. Es wurden alle öffentlichen 
Gebäude und 36 private Haushalte angeschlossen. Die Gesamtausgaben einschließlich der 1. Bauetappe belaufen sich 
bereits auf ca. 1.324.000,00. Euro. Im Sommer/Herbst dieses Jahres wird die letzte Etappe begonnen und somit ist der 
Aistersheimer Ortskern vollständig erschlossen und die Wasserversorgung gewährleistet. 

Aistersheim befindet sich in der glücklichen Lage, dass das Glasfasernetz flächendeckend ausgebaut wurde und allen ein 
schnelles und starkes Netz zur Verfügung steht. 

Im Straßenbau wurden 2022 nur kleine Sanierungsarbeiten durchgeführt. Erst 2024 sind wieder umfangreichere  
Sanierungsarbeiten im Güterwegebereich geplant. 

Der Ausbau der Kinderbetreuung mit Einführung der Krabbelstube, Nachmittagsbetreuung im Kindergarten aber auch in 
der Schule ist ein weiterer wichtiger Infrastrukturpunkt. Viele Planungsbesprechungen für den Neubau des Kindergartens 
und dem im Gebäude integrierten Tennisheim sowie die bevorstehende Volksschulsanierung waren notwendig. Mit dem 
durchgeführten Architektenwettbewerb wurde das beste Projekt für den Neubau dieses Gebäudes und zugleich auch der 
geplante Wohnbau der WSG mit Wohnungen in Miete, Mietkauf aber auch Eigentumswohnungen, ausgewählt. 

Mit der Sanierung der Oberflächenentwässerung in der oberen Siedlung und dem Abschluss der Zonenüberprüfung I werden 
auch im Bereich der Abwasserwirtschaft wichtige Instandhaltungsmaßnahmen gesetzt. Ein neues Vorhaben wird der Bau 
eines neuen Retentionsbeckens im Bereich von Aistersheim Nord, dem Fabriksbach sein. Dies ermöglicht ein kontrolliertes 
Ableiten von Oberflächenwässern in den Viertlbach. 

Für diese umfangreichen Planungen und viele weitere wichtige Entscheidungen wurden sechs Gemeinderatssitzungen 
abgehalten. Dabei wurden – inklusive dem Tagesordnungspunkt „Allfälliges“ – 58 Tagesordnungspunkte behandelt. Der 
Gemeindevorstand hielt zehn Sitzungen mit insgesamt 60 Tagesordnungspunkten ab.

In der Verwaltung wurden 2.918 Buchungssätze für die Finanzbuchhaltung abgewickelt und insgesamt 17 Bauvorhaben 
konnten am Gemeindeamt bewilligt und abgewickelt werden. 

Leider gibt es auch im Gemeindegebiet von Aistersheim Müll, welcher von seinen VerursacherInnen 
nicht gesehen wird bzw. gesehen werden will und somit auch nicht fachgerecht entsorgt wird. 
Um diesen Abfall zu beseitigen, sind deshalb alle AistersheimerInnen sowie die Aistersheimer 
Vereine dazu eingeladen, sich bei der heurigen Flurreinigungsaktion zu beteiligen.

Samstag, 25. März 2023, Start: um 08.30 Uhr, Treffpunkt: Bauhof

Das Tragen von festem Schuhwerk und einer Warnweste wird empfohlen. Sammelsäcke und Handschuhe werden seitens 
der Gemeinde beigestellt (aus der Aktion „Hui statt Pfui“ des BAV). Im Anschluss an die Sammlung lädt die Gemeinde zu 
einer Stärkung ein. Bei Schlechtwetter (Regen) entfällt die Flurreinigungsaktion – es gibt KEINEN Ersatztermin!

Auf eine rege Teilnahme freuen sich die Mitglieder des Umweltausschusses!

HUI statt PFUI - Flurreinigungsaktion am Samstag, 25. März 2023
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Da vermehrt Fälle von Geflügelpest aufgetaucht sind und sogar Fälle bei Wildvögel aufgetreten sind, wurde das gesamte 
Bundesland Oberösterreich zum Gebiet mit stark erhöhtem Risiko erklärt!
Es gelten daher folgende Regelungen: Stallhaltepflicht für Geflügel: Geflügel ist in Stallungen oder in geschlossenen  
Haltungsvorrichtungen (zumindest oben abgedeckt) zu halten und jede Haltung von Geflügel ist bei der Bezirkshauptmann-
schaft bzw. im VIS (VeterinärInformationsSystem) zu melden - betrifft auch Haltung 
von Geflügel für Eigenbedarf!
Betriebe unter 50 Stück Geflügel sind unter Einhaltung bestimmter Biosicher-
heitsmaßnahmen von der Stallhaltungspflicht ausgenommen. 

Diese Maßnahmen sind:
• getrennte Haltung von Enten und Gänsen
• Geflügel durch Netze oder Dächer vor Kontakt mit Wildvögeln schützen
• Fütterung und Tränkung im Stallinnenbereich bzw. einem Unterstand
• Tränkung nicht mit Oberflächenwässern, zu welchen Wildvögel Zugang haben.

Jeder Verdacht auf das Vorliegen einer Infektion mit dem Erreger der Geflügelpest ist bei der zuständigen Bezirksverwal-
tungsbehörde anzuzeigen. Die verpflichtende Meldung von tot aufgefundenen, wildlebenden Wasservögeln und Greifvö-
geln bei der örtlich zuständigen Veterinärbehörde (Amtstierarzt) ist ebenfalls für die Früherkennung wichtig.

Jede Haltung von Geflügel (auch für den Eigenbedarf) muss bei der Bezirkshauptmannschaft gemeldet bzw.  
im VIS eingetragen sein!!

Aktuelle Informationen zur Geflügelpest

BÜRGERSERVICE AKTUELL

Mit 1. März 2023 wird das KlimaTicket OÖ in allen 
Kategorien mit Kernzonen noch günstiger. 

Die wichtigsten Neuerungen im Überblick:
KlimaTicket OÖ Gesamt - 550,- Euro (statt 695,-)
KlimaTicket OÖ mit Kernzone Linz - 495,- Euro  
(statt 621,-)
KlimaTicket OÖ mit Kernzone Wels oder Steyr - 480,- 
Euro (statt 604,- )
 
Bestehende KundInnen der betroffenen Kategorien 
werden automatisch auf die neuen, günstigeren Tarife 
umgestellt. 

Klimaticket OÖ - 
Jetzt noch günstiger!

Die Einkommensgrenze für 1-Personen-Haushalte 
wurde mit 01. Jänner 2023 auf 1.300,00 Euro ange-
hoben. 

Die Einkommensgrenzen für 2-Personen-Haushalte 
(max. 1.700,00 Euro) und jedes im Haushalt lebende 
Kind (300,00 Euro) blieben gleich.

Antragstellung und weitere Auskünfte er-
halten Sie beim Roten Kreuz Grieskirchen 
unter Tel.: 07248/622430

Rotkreuz-Markt - Änderungen Ergebnis Blutspendeaktion
Blut spenden kann Leben retten!  
Diesem Spruch folgten 50 AistersheimerInnen und spendeten bei 
der am 21. Dezember 2022 stattgefundenen Blutspendeaktion in 
Zusammenarbeit mit dem Roten Kreuz ihr Blut. 
Sie sorgen – zusammen mit vier Prozent der Bevölkerung 
Oberösterreichs – dafür, dass die Versorgung der OÖ Kranken- 

häuser mit Blut und Blutprodukten sichergestellt ist 
und PatientInnen in Not geholfen werden kann.

Ein herzliches Danke an alle SpenderInnen!
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Foto: OÖVV

Foto: OÖRK

Für die Beheizung einer Wohnung, gleichgültig mit welchem  
Energieträger, wird an sozial bedürftige Personen ein Heizkosten-
zuschuss gewährt. 
Dieser beträgt 200 Euro bei Unterschreiten der festgesetzten  
Einkommensgrenze.

Soziale Bedürftigkeit liegt vor, wenn das monatliche Nettoein-
kommen aller tatsächlich im Haushalt/in der Wohnung lebender  
Personen die Summe folgender Beiträge nicht übersteigt:

■ Alleinstehende:    €    1.200,00              
■ Ehepaar/Lebensgemeinschaft:  €    1.800,00
■ je minderjähriges Kind    €       380,00

Der Heizkostenzuschuss kann noch  
bis einschließlich 28. April 2023 beim 
Gemeindeamt beantragt werden!

Heizkostenzuschuss 2022/23 - 
bis 28. April beantragen!
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BÜRGERSERVICE AKTUELL

Im Zeitraum 17. bis 24. April 2023 besteht die Möglichkeit, 
am Gemeindeamt Aistersheim folgende Volksbegehren zu 
unterzeichnen:

•  "ECHTE Demokratie - Volksbegehren"
•  "Lieferkettengesetz Volksbegehren“
•  "Beibehaltung Sommerzeit"
•  "Unabhängige JUSTIZ sichern"
•  "GIS Gebühren NEIN"
•  "BARGELD-Zahlung: Obergrenze NEIN!"
•  "NEHAMMER MUSS WEG"

Alternativ dazu können Sie online (www.bmi.gv.at/volksbe-
gehren) bis zum Ablauf des letzten Tages des Eintragungs-
zeitraumes mit Ihrer Handysignatur oder Bürgerkarte eine 
Eintragung durchführen.

Stimmberechtigt ist, wer am letzten Tag des Eintragungszeit-
raumes das Wahlrecht zum Nationalrat besitzt (österreichische 
Staatsbürgerschaft, Vollendung des 16. Lebensjahres, kein 
Ausschluss vom Wahlrecht) und zum Stichtag 13. März 2023 

in der Wählerevidenz einer Gemeinde eingetragen war. 

Bitte beachten Sie, dass all jene Personen, die bereits 
eine Unterstützungserklärung zur Einleitung eines Volks- 
begehrens abgegeben haben, keine Eintragung mehr 
vornehmen können, da eine getätigte Unterstützungserklärung 
bereits als gültige Eintragung für das Volksbegehren zählt.

Die jeweiligen Texte können am Gemeindeamt eingesehen
bzw. unter www.bmi.gv.at/volksbegehren abgerufen werden.

Eintragungszeiten:
Montag, 17. April 2023, von 07.00 bis 16.00 Uhr
Dienstag,  18. April 2023, von 07.00 bis 20.00 Uhr
Mittwoch,  19. April 2023, von 07.00 bis 16.00 Uhr
Donnerstag,  20. April 2023, von 07.00 bis 16.00 Uhr
Freitag,  21. April 2023, von 07.00 bis 16.00 Uhr
Samstag,  22. April 2023, geschlossen
Sonntag,  23. April 2023, geschlossen
Montag,  24. April 2023, von 07.00 bis 16.00 Uhr

Volksbegehren - Eintragungszeitraum 17. bis 24. April 2023

54. Landwirtschaftsfoliensammlung 
Frühjahr 2023

Termine im Bezirk Grieskirchen
11. April 2023:
10.30 – 12.00 Uhr     Gaspoltshofen   ASZ Gaspoltshofen
13.00 – 14.30 Uhr   Geboltskirchen  Fam. Bauchinger 

 
12. April 2023:
08.30 – 9.30 Uhr       Taufkirchen/Tr.    Bauhof Taufkirchen
10.00 – 11.30 Uhr   Grieskirchen      ASZ Grieskirchen
13.00 – 14.30 Uhr   Meggenhofen    Gemeindebauhof

13. April 2023:
09.30 – 11.30 Uhr     Pram-Wendling   ASZ Pram
13.00 – 14:30 Uhr     Weibern          ASZ Weibern

Foto: pixabay

Vom 04. bis 13. April 2023 wird im Bezirk bereits die Sammlung 
von gebrauchten landwirtschaftlichen Folien durchgeführt.
Auch bei der diesjährigen Frühjahrssammlung wird - trotz 
der angespannten Situation beim Kunststoffrecycling - KEIN  
ENTSORGUNGSBEITRAG bei der Abgabe der Silofolien ein-
gehoben!

Wir ersuchen, Silofolien wenn möglich mit Kipper oder großem 
Anhänger anzuliefern, damit auch für den Anlieferer eine bequeme 
und rasche Entladung durchgeführt werden kann.

Wie bereits angekündigt, plant die Gemein-
de Aistersheim, die derzeit noch per Post 
zugestellten Gemeindevorschreibungen im 
Jahr 2023 auf elektronische Zustellung um-
zustellen.
Alles was wir von Ihnen benötigen, ist jene  
E-Mail-Adresse, unter der Sie darüber informiert werden möchten, 
dass Sie eine Gemeindevorschreibung abrufen können.

Sie können jederzeit zu den Amtszeiten am Gemeindeamt vor-
beikommen und uns Ihre E-Mail-Adresse bekannt geben oder 
Sie folgen dem Link https://www.aistersheim.at/system/web/
formular.aspx?page=1&letter=ALLE&menuonr=218574570 zur 
„Einwilligungserklärung duale Zustellung" und übermitteln diese 
ausgefüllt ans Gemeindeamt Aistersheim.  

Bei Fragen oder Interesse sind wir persönlich für Sie erreichbar:  
Tel. 07734/2855 oder E-Mail: gemeinde@aistersheim.ooe.gv.at

Duale Zustellung - schon beantragt?
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Do you go "Gem2Go"?
Schon die Gem2Go-App installiert? 

Alle News, Veranstaltungen, Amtstafel-
Einträge direkt per Push-Nachricht auf 

dein Handy! 
Etwas vergessen? 

Mit der Gem2Go-App "fast" nicht mehr 
möglich! 

Für nähere Infos einfach 
dem QR-Code folgen: 

Gem2Go-App



 Nachrichtenblatt der Gemeinde Aistersheim8

AUS DER GEMEINDESTUBE

Kindergarten - Geschenke von Christkind und Nikolaus
Bürgermeister Stockinger überraschte uns in der Adventzeit mit Keksen, die die Kinder  
bei einer gemütlichen Teestunde genießen durften und die uns die eine oder andere Dienstbespre-
chung versüßten…
Ein weiterer Dank gilt dem Restaurant "Landzeit", das für jedes Kindergartenkind ein  
Nikolaussackerl bereitgestellt hat. Die Kinder schleppten schwer an den vielen Süßigkeiten 
und Leckereien und die Freude darüber war groß!
Auch die Goldhaubengruppe Aistersheim hat uns heuer sehr großzügig mit einem Gutschein 
im Wert von 500 Euro beschenkt. Damit konnte für jede Gruppe ein neues Spielmaterial 
angeschafft werden, das uns das „Christkind“ am 23. Dezember 2022 in den Kindergarten 
brachte. Da strahlten die Kinderaugen! 

Herzlichen Dank für diese finanzielle Unterstützung!
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Kinder lieben die Natur, denn nirgendwo sonst haben sie so viel Platz zum Kindsein. Was
unsere wunderschöne, ländliche Gemeinde Aistersheim landschaftlich zu bieten hat, erfahren 
unsere Jüngsten beim wöchentlichen Waldtag im Kindergarten. 
Entsprechend ausgerüstet mit Matschhose, Gummistiefeln, einer kleinen Stärkung und natürlich 
auch passenden Werkzeugen wie Schaufeln, Küberl, kleine Handsägen (um heruntergefal-
lende Äste auf die richtige Länge zu bringen…), Seile, Lupenbecher,… machen sich alle Kinder  
gemeinsam mit dem Personal des Kindergartens jeden Freitag Vormittag auf den Weg in die Natur. 
Sowohl auf dem Fußmarsch dorthin, als auch im Wald selbst haben die Kinder die Möglickeit, 
Naturerlebnisse der besonderen Art zu machen. Die Bewegung an der frischen Luft, die Ruhe, 
die der Wald ausstrahlt und die verschiedenen Erfahrungen mit dem Wetter sind für die Kinder 
eine unabdingbare Bereicherung. 

Da dem Bewegungsdrang der Kinder ungehindert 
Raum gegeben wird, entwickeln sie weniger Konflikte und Aggressionen, 
durch die Bewegung an der frischen Luft findet eine gewisse Abhärtung statt 
und die motorischen Fähigkeiten der Kinder werden durch die natürliche Umgebung 
geschult. Sie lernen den Wald als Lebensraum kennen, während sie spielerisch 
Tier- und Pflanzenwelt erkunden. 

Nur das, was das Kind mit allen Sinnen entdecken 
kann, das wächst ihm ans Herz, wird ihm schützens-
wert, und nur dafür ist es bereit, Verantwortung zu 
übernehmen. Die Kinder lernen Zusammenhänge im 
Lauf der Jahreszeiten kennen und so den Wald als 
Schutzraum für Tiere und Pflanzen zu respektieren. 

„Wir haben die Natur von unseren Eltern geerbt.  
Wir haben sie aber auch von unseren Kindern geliehen.“ (Richard von Weizsäcker)

In der offenen und natürlichen Umgebung des Waldes geschieht lernen ganzheitlich und  
phantasiereich. Alle Sinne werden angesprochen. Der Aufenthalt im Wald bietet somit einen 
wichtigen Gegenpol zum alltäglichen Leben, das oft von Hektik, Stress und digitalen Medien 
geprägt ist!
Ein ganz besonderer Dank gilt den Grundeigentümern Familie Birnleitner und Familie Schreckeneder, die den Kindern des 
Kindergartens Erfahrungen in diesem wunderbaren Lernfeld ermöglichen!

Foto: privat

Nichts wie raus! Waldtage im Kindergarten
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Oö. Schulkostenbeihilfe
Familien können beim Land Oberösterreich eine „Schulko-
stenbeihilfe“ beantragen. Ziel der Förderung ist, einkom-
mensschwache Familien durch einen Beitrag finanziell zu 
unterstützen. 
Der Antrag ist bis spätestens 31. Juli 2023 zu stellen. Weitere 
Informationen und das Online-Antragsformular sind unter 
www.familienkarte.at verfügbar.

Überblick Familienförderungen:
Auf der Homepage der OÖ Familienkarte 
unter
https://www.familienkarte.at/de/foerderungen/allge-
meine-familienfoerderungen/familienfoerderungen.html 
gibt es einen Überblick über die aktuellen Fördermöglichkeiten 
für Familien in Oberösterreich.

Familienförderungen - Infos und Neuerungen

Quelle: Land OÖ
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Direktorinnenwechsel an der VS
Verabschiedung Judith Hemetsberger: 
Im Schuljahr 2013/14 habe ich die Leitung der Volksschule übernommen. Seit 1. Dezember 2022 genieße ich nun meinen 
Ruhestand. Ich habe mich an Eurer Schule, die für mich fast so etwas wie eine „vergrößerte Familie“ war, immer sehr wohl 
gefühlt. 
Ich möchte mich auf diesem Weg noch einmal für die gute Zu-
sammenarbeit bedanken. In erster Linie natürlich bei Eltern und 
Schülern (für gute und ehrliche Gespräche, Schwierigkeiten und 
Krisen, die gemeinsam gemeistert wurden). Danke natürlich an 
Bürgermeister und Mitarbeiter der Gemeinde und auch an das 
Team des Kindergartens, das viel Gemeinsames unkompliziert 
möglich gemacht hat.
Eure Judith Hemetsberger

Vorstellung Irmgard Brandner:
Mein Name ist Irmgard Brandner und ich bin seit 1. Dezember 
2022 mit der Leitung der VS Aistersheim betraut. Ich habe zwei Söhne (15 und 17 Jahre alt) und wohne in Grieskirchen.
Seit 2009 unterrichte ich an der Volksschule in St. Georgen, 2015 habe ich die Leitung der Schule übernommen. Außerdem 
bin ich zusätzlich mit der VS Altenhof betraut. In den letzten Jahren sind die Aufgaben in der Schulleitung so vielfältig ge-
worden, dass es Sinn macht, diese zu bündeln und dadurch Ressourcen zu schonen. Ich mache meine Arbeit sehr gerne 
und freue mich auf eine gute Zusammenarbeit mit den Kindern, Lehrerinnen, Eltern und Schulpartnern.

VD Irmgard Brandner
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Gesunde Gemeinde - Ehrung für 5 Jahre Ehrenamt
Beim Bezirkstreffen der Gesunden Gemeinden des Bezirks Grieskirchen am 28. Februar 2023 in Gallspach erhielt unsere 
Arbeitskreisleiterin Daniela Nöhammer eine Ehrung für ihr fünfjähriges Engagement im Rahmen des Netzwerks Gesunde 
Gemeinde. In den letzten 5 Jahren hat unser Arbeitskreis ein vielseitiges Programm auf die Beine gestellt, egal ob jung 
oder älter, bewegungsfreudig oder lieber der Zuhörer, für jeden war etwas dabei! Hier einige Aktionen, an die wir uns gerne 
gemeinsam zurückerinnern: 

• Kochkurse zum Thema: Fermentieren, Wok-Küche, Brot backen
• Standlmärkte, Schwimmkurs
• Walkingtreff, Kräuterwanderung
• Erdäpfelralley im Rahmen des Ferienpasses
• Workshop Sturzprävention im Alter
• Familienpicknick bei Bergmesse
• Presssaktion von Streuobst
• Workshop „Webchecker“ in der Volksschule
• Diverse Ankäufe für den Kindergarten
• Regelmäßige Beiträge in der Gemeindezeitung
• Diverse Vorträge, etc.

Zurzeit sind wir in der Planung für unser Präventionspaket mit dem 
Schwerpunkt „gesund betreuen.gesund bleiben“. Mit Freude stellen 
wir euch unsere erste geplante Aktivität davon vor: 

Sport und Bewegung sind ein wichtiger Beitrag zu Stärkung des Immunsystems. Moderates Training in der Natur wirkt sich 
zu jeder Jahreszeit positiv auf Immunsystem und Wohlbefinden aus. Regen oder Nebel steigert die Abwehrkräfte, Kälte 
fordert die Thermoregulation zusätzlich heraus. 
Regelmäßiges Spazieren und Wandern auf Wald- und Wanderwegen aktiviert die Bein- und Rumpfmuskulatur und ver-
feinert die Körperwahrnehmung. Dabei wird jeder Schritt bewusst und konzentriert gesetzt, damit Hindernisse, Steine und 
Wurzeln die Balance schulen. In diesem Workshop wird mit oder ohne Stöcke gewalkt. Die sanfte Mobilisation der Gelenke, 
die Kräftigung und Dehnung der Muskulatur und der Fokus auf eine tiefe und bewusste Atmung runden das Programm ab. 
Auch der Spaß kommt beim gemeinsamen Bewegen in der Gruppe nicht zu kurz. 

Den genauen Termin geben wir euch noch bekannt. Wir freuen uns aber jetzt schon auf Dich!

Das Team der Gesunden Gemeinde Aistersheim:
Daniela Nöhammer (Arbeitskreisleiterin), Elisabeth Stafflinger, Gabi Kronlachner, Karl Kumpfmüller, Johann Stockinger, Sandra Hochhuber, 
Steffi Kern, Sabrina Vormair, Rebecca Ziegler

v.l.n.r.: Ulrike Salzbacher, Nicole Humer, Elisabeth Stafflinger, 
Daniela Nöhammer, Sabrina Vormair, Johann Stockinger, Rebecca 
Ziegler

v.l.n.r. Judith Hemetsberger, Bgm. Hans Stockinger, VD Irmgard Brandner
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Feuerwehrvollversammlung mit Neuwahlen

Die Gemeinde Aistersheim und das Kommando der FF Aistersheim haben am 25. Februar 2023 zur  
135. Vollversammlung und zur 27. Wahl des Kommandos eingeladen. Rund 50 Kammeraden aus dem Aktiv-
stand, Reservisten und Jugendmitglieder folgten der Einladung. Neben ihnen konnten auch zahlreiche Ehrengäste begrüßt 
werden. Ehrendienstgradträger, die Führungsspitze der Gemeinde Aistersheim sowie Abschnittsfeuerwehrkommandant BR 
Hans-Peter Schiffelhumer, Bezirksfeuerwehrkommandant OBR Herbert Ablinger, 1. Kom.Stv. Roland Weber sowie E-FV-
Präsident und Branddirektor Ing. Franz Humer (beide FF Wels) waren als Ehrengäste anwesend.
 
Nach den Berichten von Schriftführer, Kassenführer und Gerätewart gab es 
noch drei Angelobungen zum Jungfeuerwehrmitglied: Alexander Engelhardt, 
Max Hofmanninger, Julian Nöhammer. Wir wünschen unseren drei neuen 
Jungendfeuerwehrmitgliedern alles Gute und viel Freude und Spaß! 

Auch Übertritte aus der 
Feuerwehrjugend in den 
Aktivstand gab es wieder und  
somit wurden Paul Voraberger 
und Florian Falzberger zum 
Feuerwehrmann befördert. 

Weitere Beförderungen an 
diesem Abend: Christoph 
Kaltseis zum Brandmeister 
und Mathias Nöhammer zum Hauptfeuerwehrmann. Neben den Beförde-
rungen gab es auch einige Auszeichnungen auf Bezirks- und Landesebene, 
welche dann durch  AFK, BFK und Bürgermeister Johann Stockinger über-
geben wurden:

v.l.n.r. Max Hofmanninger, Julian Nöhammer, Alexander 
Engelhardt, HBI Roman Schwarzgruber

v.l.n.r. Vize-Bgm. Mag. Dr. Herbert Zeilinger MBA, 
Bgm. Johann Stockinger, HBI Roman Schwarzgruber,  
GV Ludwig Prehofer

Lesen zu können ist in der heutigen Gesellschaft wichtiger denn je. Eine 
gute Lesefähigkeit bildet die Basis für aussichtsreiche Bildungs- und Be-
rufschancen von jungen Menschen. 

Trotz dessen zählen immer noch 30 Prozent der Pflichtschulabgänger zu 
den funktionalen Analphabeten, es fällt ihnen somit schwer, einen Text 
sinnerfassend zu lesen. Dieser Problematik nimmt sich das Rote Kreuz 
Grieskirchen an. 

Das Leseförder-Projekt wird mittlerweile an vielen Schulen in Oberösterreich 
von zahlreichen, ehrenamtlichen Lesecoaches des Roten Kreuzes erfolg-
reich umgesetzt. Es erfreut sich sowohl bei den Lehrkräften und Eltern sowie 
bei den begünstigten Kindern großer Beliebtheit, da die positiven Resultate 
oft schon recht früh erkennbar sind. 

Die Freude am Lesen soll beim Kind geweckt werden und steht während der 
Leseeinheiten, die oftmals spielerisch aufgebaut werden, im Vordergrund. 

Das Rote Kreuz sucht auf diesem Wege für die hiesigen Volksschulen im 
Bezirk nach weiteren engagierten Menschen, die gerne mit Kindern lesen, 
einer sinnvollen Tätigkeit nachgehen wollen und tagsüber pro Woche ca. 
1-2 Stunden aufwenden können. 

Bei Fragen und Interesse melden Sie sich gerne bei Bezirksjugend- 
koordinatorin Nina Ecker unter 0664/ 885 814 82 
oder per E-Mail an gr-jugend@o.roteskreuz.at

Rotes Kreuz sucht Lesecoaches

Für den Inhalt der Berichte und die Qualität der Bilder im Bereich "Aus den Vereinen" sind die Vereine,  
Organisatoren etc. verantwortlich.
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25-jährige Feuerwehrdienstmedaille: Martin Nöhammer 
50-jährige Feuerwehrdienstmedaille: Franz Raab, Herbert Salfinger,Franz Schwarzgruber sen.
Bezirksverdienstmedaille des Bezirks Grieskirchen in Gold: Andreas Roider, Schwarzgruber Franz jun., Schwarzgruber Roman
 

Nach den Ehrungen, Beförderungen und Auszeichnungen gab 
es für Kommandant Roman Schwarzgruber noch eine ganz 
besondere Auszeichnung:

 Bürgermeister Hans Stockinger mit dem Gemeindevorstand 
überreichte ihm die goldene Ehrennadel der Gemeinde  
Aistersheim für seine hervorragende Tätigkeit in den ver-
gangen 15 Jahren als Kommandant der FF Aistersheim!  
HBI Schwarzgruber stellte sich nicht einer erneuten Wahl.

Wir möchten dir, Roman, noch einmal danke sagen für alles, 
was du in den 15 Jahren als Kommandant bewegt hast. 

Danke!

Nach der Ehrung des scheidenden Kommandanten setzte BGM 
Stockinger mit der Wahl des neuen Feuerwehrkommandos fort. Der 
Wahlvorschlag, welcher seitens des bisherigen Kommandos vorge-
bracht wurde, konnte durch die Wahl bestätigt werden. Stefan Kaltseis 
wurde als neuer Kommandant und Florian Nöhammer als Stellvertreter 
gewählt. Im Amt wiedergewählt wurden Schriftführer Christoph Kaltseis 
und Kassenführer Thomas Geßwagner. Der scheidende Kommandant 
wünschte dem neuen Führungsduo alles Gute und eine glückliche Hand 
bei kommenden Entscheidungen! 

Der neu gewählte Kommandant HBI Stefan Kaltseis ehrte nach einer 
Dankesrede die 
s c h e i d e n d e n 
K o m m a n d o -
mitglieder HBM Stefan Prähofer und Kommandant-Stv. OBI Johann 
Nöhammer. 
HBM Stefan Prähofer scheidet nach 15-jähriger Tätigkeit im Kommando 
auf eigenen Wunsch aus, als Dank und Anerkennung für sein Wirken 
überreichte ihm das neue Kommando ein für ihn doch sehr passendes 
Geschenk .  Auch hier möchten wir dir nochmal Danke sagen für all 
dein Engagement bei der FF Aistersheim! Auch unser Stellvertretender 
Kommandant OBI Johann Nöhammer stellte sich nicht der Wiederwahl, 
sein Amt hat sein ältester Sohn Florian übernommen. 
Auch dir "Hans" möchten wir danke sagen für deine fünf Jahre als Stell-
vertreter. Es war nicht immer einfach, aber du warst in turbulenten Zeiten 
unser Ruhepol. 

Für unseren scheidenden Kommandanten gab es dann noch einen neuen Ein-
satzhelm und ein aus Holz gedrechseltes und personalisiertes Weißbierglas. Wir 
hoffen, dass wir euch damit überraschen konnten und möchten euch nochmals  
unseren Dank für euer Wirken aussprechen.

Am Ende der Vollversammlung gab es dann für die beiden Kommandanten 
Kaltseis und Nöhammer noch einen Punkt zu erledigen: Seit Jahren verrich-
ten Aistersheimer Feuerwehrmänner ihren Zivildienst bei der Feuerwehr der 
Stadt Wels, darunter auch Stefan Kaltseis und Florian Nöhammer. 

Beide sind nach wie vor in Wels einsatzberechtigt und aktiv am Übungs- 
und Einsatzdienst der FF Wels beteiligt. In den Jahren ist so eine sehr gute 
Beziehung zu den Welser Kameraden entstanden. Diese unterstützen uns 
nicht nur bei Einsätzen, sondern auch bei Übungen und Veranstaltungen. 
Für all das wollten sich die beiden bedanken und überreichten den beiden 
Kommandanten aus Wels zwei kleine Geschenkkörbe.

v.l.n.r. AFK BR Hans-Peter Schiffelhumer, BI d.F. Christoph Kaltseis, HBI 
Stefan Kaltseis, Bgm. Stockinger, Stv. Komm. OBI Florian Nöhammer, BI 
d.F. Thomas Geßwagner, OBR Herbert Ablinger

v.l.n.r. FF-Kommandant HBI Stefan Kaltseis, OBI Johann Nö-
hammer, Stv. Komm. OBI Florian Nöhammer, BI d.F. Christoph 
Kaltseis, BI d.F.Thomas Geßwagner

v. l . n . r.  FF -Kommandan t  HB I  S te fan  Ka l t se i s ,  S t v. 
Komm.  F lo r i an  Nöhammer,  HBM S te fan  P räho fe r,  
BI d.F. Christoph Kaltseis, BI d.F. Thomas Geßwagner

v.l.n.r. Branddirektor Ing. Franz Humer, FF-Kommandant 
HBI Stefan Kaltseis, Stv. Komm. OBI Florian Nöhammer, 
BR Roland Weber
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Die Narren sind los! Kinderfasching in Aistersheim

Für unsere kleinen Erdenbürger war es am Sonntag, 12. Februar 2023 endlich wieder soweit. Prinzessinnen, Tiger,  
Einhörner, Mäuse, Spiderman, uvm. folgten dem Ruf des Kinderfaschings und versammelten sich zu einem fröhlich bunten 
und lustigen Nachmittag.
Nach einem kleinen Umzug durch die Hofmark, angeführt von der Aistersheimer Musikkapelle, ging es ab in den Turnsaal. 
Dort wurde ausgelassen getanzt und gespielt. Die Kinder hatten ausserdem die Möglichkeit, sich schminken zu lassen, 
erhielten einen Krapfen und ließen mit einem zuckersüßen Lächeln den Nachmittag ausklingen.
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Goldhauben- und Hutgruppe lädt ein 
- Liebstattsonntag am 19. März 2023
Auch heuer haben wir Lebkuchenherzen geba-
cken und liebevoll verziert. 

Nach der heiligen Messe bieten wir sie zum 
Verkauf an. Es ist eine schöne Gelegenheit, 
einem lieben Menschen zu danken oder Glück zu  
wünschen.

Auf Euer Kommen freuen sich die Frauen der 
Gemeinschaft

Vom 14. bis 16. April wird im Bauhof wieder richtig eingeheizt. Das Hallenfest 
steht vor der Tür! 

Am Freitag ab 19.30 Uhr laden wir ein zum Knödelessen. Wir freuen uns auch 
besonders, da wir einige Änderungen vorgenommen haben:
Nicht nur die Kellerbar wurde renoviert, auch die Weinbar findet man heuer 
das erste Mal in einer etwas abgetrennteren Location. In der Schulausspeisung 
gibt es heuer einen „Weinstodl“ mit Sitzgelegenheiten für eine gemütlichere 
Atmosphäre. Die Manhattan-Bar (die im Schulausspeisungssaal war) wird in 
ein Zelt am Sportplatz verlegt. 
Am Samstag legen DJ's auf und am Sonntag ab 10.30 Uhr gibt es unseren tra-
ditionellen Frühschoppen mit der MMK Pram. Wir freuen uns auf viele Besucher! 

Freiwillige HelferInnen dürfen sich gerne bei  
Maria Gugerbauer unter 0664/5059452 melden.

Ankündigung: Hallenfest 14. bis 16. April 2023

Welche Liebessprache sprichst du und welche dein(e) Partner(in)?

Wenn es um Liebe geht, sprechen Paare oft unterschiedliche Sprachen, 
frei nach dem Motto „Du verstehst mich einfach nicht“. Woran liegt das?
Die Art und Weise, wie Menschen miteinander kommunizieren ist stark 
geprägt von Programmen, die sich meist sehr früh in der Kindheit ent-
wickeln. 
Die „Fünf Sprachen der Liebe“ ist ein Begriff aus der Paartherapie, den 
der amerikanische Paar- und Beziehungsberater Gary Chapman geprägt 
hat. Er bezieht sich auf fünf verschiedene Beziehungssprachen, die in 
Partnerschaften verwendet werden und die für ein "sich-geliebt-fühlen" 
verantwortlich sind.

Donnerstag, 20. April 2023 um 20.00 Uhr 
im Schulausspeisungsraum

Referentin: Stefanie Kern, Dipl. Lebensberaterin i.A.u.S.
Eintritt: freiwillige Spende

Vortrag Gesunde Gemeinde - 
Die fünf Sprachen der Liebe

Foto: privat
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Landesmusikschule Grieskirchen - 
Einschreibetermine März 2023
Der Haupteinschreibetermin an der Landesmusikschule Grieskirchen und den Zweigstellen 
in Hofkirchen und Bad Schallerbach ist vom 20. bis 31. März 2023. Anmeldungen sind 
im Sekretariat oder online auf der Homepage der Landesmusikschule Grieskirchen unter  
https://grieskirchen.landesmusikschulen.at möglich.

In dieser Zeit besteht auch die Möglichkeit zum Schnuppern. Fragen stellen bezüglich Einstiegs-
alter, Eignung, Leihinstrumente, Kosten ist hier gerne möglich.
Die Einteilung zum Schnuppern – d.h., welcher Lehrer welches Instrument wann und wo  
unterrichtet, ist auf der Homepage zu finden.

Aus dem Imkereiverein Hausruckviertel Nord ... 

Probeimkern 2023: 
Der Imkerverein Hausruck-Nord bietet auch 2023 für interessierte Personen ab 
12 Jahren Probeimkern an. Es wird das ganze Bienenjahr von April 2023 bis zur 
Auswinterung im Frühjahr 2024 erlebt. Dadurch soll ein erster Kontakt mit Bienen 
ohne viel Aufwand ermöglicht werden. Der Imkerverein stellt für ein Bienenvolk 
100,00 Euro zur Verfügung. Das Volk wird zum Bienenstand des Imkers Friedrich 
Zöbl gestellt.
Der Probeimker arbeitet mit dem Imker mit, sein Volk betreut er unter Aufsicht des Imkers selbst. Eine Mitarbeit auch bei den 
Völkern des Imkers ist sinnvoll. Alle weiteren notwendigen Arbeiten werden beim Imker durchgeführt. Bei einer Anwesenheit 
von 75 % erhält er den von seinem Volk geernteten Honig.
Kosten für alle Interessierten: Ungefähr 150,00 – 180,00 Euro für Imkerschutzkleidung (im eigenen Interesse), Aufzahlung 
auf Bienenvolk, notwendiges Werkzeug, Mittelwände, Winterfutter und Honiggläser, um den Honig abfüllen zu können. 

Bei Interesse melden Sie sich bei:  Schriftführer Friedrich Zöbl  Tel.: 0650/2805903        E-Mail: f.zoebl@gmx.net

NEUE HOMEPAGE! Der Imkerverein, der mittlerweile 50 Mitglieder aufweist, betreibt seit einiger Zeit eine Homepage. 
Unter www.iv-hausrucknord.jimdofree.com erhalten Interessierte Infos rund um das Imkern und den Verein Hausruck-Nord.

Kaufen Sie daher der Natur zuliebe österreichischen Honig. Honig kann man importieren, Bestäubung nicht.
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Wie können Frauen finanziell vorsorgen? Was können sie für 
ihre wirtschaftliche Absicherung tun? Und wie geht Selbstbe-
stimmung auch in Sachen Finanzen?  

2 Termine mit Vorträgen und ExpertInnen-Talks werden 
angeboten:
Donnerstag, 30. März 2023 von 18.30 bis 20.00 Uhr im ABZ 
Hagenberg. 
Donnerstag, 13. April 2023 von 18.30 bis 20.00 Uhr im 
Schloss Puchberg bei Wels 

Anmeldung bitte bis spätestens eine Woche vor dem  
Veranstaltungstermin via welt-der-frauen.at/frauen-und-
geld-veranstaltungsreihe oder 
telefonisch 
unter +43 732 77 00 01-14. 

Der Eintritt ist frei!

Gerne Frau sein - Infoveranstaltungen

Foto: Land OÖ

Die Pfarre Aistersheim lädt ein zum

Pfarrcafe 
mit EZA-Markt

Am 26. März 2023 nach dem Gottesdienst 
in der Schulausspeisung.

Für das leibliche Wohl wird von 
einigen unserer Firmlinge gesorgt.

Auf regen Besuch freut sich 

die Pfarre Aistersheim - 
Sozialausschuss

Pfarrcafe mit EZA-Markt
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Aufschlag zur Tennissaison 2023
Die Tennissaison 2023 steht vor der Tür. Die Plätze werden in den nächsten Tagen 
hergerichtet und wir hoffen, die Anlage bis Mitte April freigeben zu können. Sobald 
die Netze hängen, heißt’s für alle: Ab auf den Tennisplatz! 

Nachfolgend geben wir einen kurzen Rückblick auf die letzte bzw. Ausblick auf die 
kommende Saison.

Mannschaftsmeisterschaften 2022: 
Der UTC Aistersheim nahm 2022 mit sechs Mannschaften (Herren, Senioren 
& Jugend) an der OÖ Mannschaftsmeisterschaft teil, wobei 37 SpielerInnen 
zum Einsatz kamen.

Zum ersten Mal in der Vereinsgeschichte durften wir uns über zwei Meistertitel 
in einem Jahr freuen:
• Das Junior Team (U18) unter der Mannschaftsführung von Manuel Maier 

und Maxi Mayer konnte am letzten Spieltag mit einem überraschenden 4:2 
Sieg den Titel in der 1. Klasse Mitte A sicherstellen.

• Unsere Senioren (Herren 65+) rund um Mannschaftsführer Walter Krenn 
blieben überhaupt ungeschlagen und gaben lediglich zwei Punkte ab und 
wurden somit überlegen (9 Punkte Vorsprung auf den zweiten) Meister in 
der Regionalklasse Nord.

Auch die U14 mit dem 2. Platz und die U10 mit dem 3. Platz in ihrer Gruppe 
wussten zu überzeugen. Unsere Herren-Mannschaften müssen in dieser 
Hinsicht nächstes Jahr nachziehen. Die Endplatzierungen im Überblick:

Herren 1:   2. Klasse Mitte A  5. Platz Herren 2:   3. Klasse West B 9. Platz
Herren 65:   Regionalklasse Nord 1. Platz Junior Team (U18)  1. Klasse Mitte A  1. Platz 
Green Team (U14) Mitte B                2. Platz Kids Team (U10) Mitte C   3.  Platz

Vereinsmeisterschaften 2022: 
Am Sonntag, 11. September 2022 fanden die Finalspiele der 31. Vereinsmei-
sterschaften des UTC Aistersheim statt. Innerhalb von knapp drei Wochen 
wurden die besten Spieler aus mehr als 50 Teilnehmerinnen und Teilnehmern 
in acht Bewerben (Herren A, B, C & D, Damen, Mixed-Doppel, Jugend, Schüler 
und Kinder-Tennisolympiade) ermittelt.

In den Finalspielen, die wegen schlechten Wetters verschoben werden muss-
ten, kürte sich Gabi Kronlachner erstmals zur Doppelortsmeisterin. Sie holte 
sich sowohl den Titel im Damenbewerb (im Finale gegen Kornelia Reinhold) 
als auch im Mixed-Bewerb an der Seite von Philipp Kaser. Für ihn war es der 
erste Ortsmeistertitel in einem Erwachsenenbewerb.

Auch bei den Herren kam es heuer zu einer Premiere: Sebastian Riener  
behielt im Duell zweier Finaldebütanten gegen Michael Lugmair in zwei 
Sätzen die Oberhand und holte sich erstmals den Ortsmeistertitel.

Auf diesem Wege gratulieren wir allen OrtsmeisterInnen zu ihren starken 
Leistungen. Vor allem aber bedanken wir uns bei allen aktiven Spielerinnen 
und Spielern für die rege Teilnahme an den Vereinsmeisterschaften. 

Mit mehr als 50 aktiven Teilnehmerinnen und Teilnehmern dürfen wir uns im 
Verhältnis zur Einwohnerzahl mit Sicherheit zu den aktivsten Tennisvereinen 
des Bezirks zählen! 

Ortsmeister in Gabi Kronlachner mit  Final ist in  
Kornelia Reinhold

Mixed Ortsmeister Gabi Kronlachner & Philipp Kaser mit 
Finalisten Andrea & Reinhard Kaser

Junior Team (U18) nach dem Meisterstück: Greifeneder 
Florian, Valerie Kaser, David Geßwagner, Manuel Maier 
und Maxi Mayer
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Der Schützenverein startet erfolgreich 2023!
Bei der Vereinsmeisterschaft 2023 konnte sich der erst 17-jährige Luftgewehrschütze 
Andreas Stüblreiter in einem spannenden Finale gegenüber den Routiniers durchsetzen 
und wurde erstmals Vereinsmeister. Zum ersten Mal wurde auch eine neue Kategorie 
eingeführt: Luftgewehr und Luftpistole aufgelegt. Erster Vereinsmeister in dieser neuen 
Kategorie wurde Alfred Leiner.

Bei der Ortsmeisterschaft am 07. Jänner 2023 waren alle 
Interessierten und Hobby-Schützen dazu eingeladen, 
ihr Können unter Beweis zu stellen. 10 Mannschaften 
ritterten schließlich um den Titel „Ortsmeister 2023“. 

Ein treffsicherer Bürgermeister sicherte der ÖVP  
Aistersheim (Bgm. Johann Stockinger, Margit und Martin 
Wachutka) den Sieg, dicht gefolgt von den „Prähofers“ 
und der SPÖ Aistersheim, welche mit Niklas Kersch-
berger auch den besten Einzelschützen stellen konnte.

51 SchützInnen traten in insgesamt 9 Klassen an, um 
den Titel bei der Bezirksmeisterschaft am 14. Jänner 
2023 in Aistersheim für Luftgewehr und Luftpistole zu 
erringen. Herausragend waren dabei die Leistungen 
der Aistersheimer Jugend, die mit 8 TeilnehmerInnen 
an den Start gegangen waren. Bei ihnen wurde bei 

der Ferienpassaktion und dem späteren Schnuppern im Oktober das Interesse für den 
Schießsport geweckt. Seit diesem Zeitpunkt wurde mit viel Freude und Ehrgeiz trainiert.
Der Erfolg zeigte sich am 14. Jänner 2023 - in der Klasse Jugend 1 - in einer Silber-
Medaille für Valentina Mittermayr und einer Bronze-Medaille für Luisa Frank-Prähofer, 
beide SV Aistersheim. Herausragend war auch Max Hofmanninger, der nach nur einem 
Training bei der Bezirksmeisterschaft den sechsten Platz erreichte. Der Schützenverein 
gratuliert allen TeilnehmerInnen zu ihren Leistungen!

Landesmeisterschaft:
Fleißig wurde seit Anfang Oktober 2022 bei den mittlerweile 11 Jugendlichen des SV 
Aistersheim trainiert. Am Samstag, 10. Februar 2023 war's dann soweit - die erste Teil-
nahme von Aistersheimer Jugendlichen bei einer OÖ Landesmeisterschaft für Luftgewehr 
seit einigen Jahren. 
Valentina Mittermayr und Anna Schwarzgruber traten in der Klasse MINIS an und haben 
im sehr starken Teilnehmerfeld super abgeschnitten: Valentina erzielte mit 162,2 Ringen 
Platz 9 und Anna mit 157,9 Ringen Platz 11. Anna Schwarzgruber hatte mit einer 10,9 
sogar den besten Schuss der drei Aistersheimerinnen! Mit diesen Ergebnissen sind sie 
die besten Schützinnen des Bezirks Grieskirchen in dieser Klasse!
Luisa Frank-Prähofer startete in der Klasse JUGEND WEIBL. 1 und hat bei extrem starken 
anderen Teilnehmerinnen mit 185,5 Ringen den 13. Platz errungen. Damit hat sie nicht nur 
ihre persönliche Bestleistung erzielt, sondern auch den bisherigen Vereinsrekord in ihrer 
Altersklasse geknackt. Auch Luisa ist mit diesem Ergebnis Beste des Bezirks Grieskirchen!
Die SiegerInnen in den Klassen MINIS und JUGEND WEIBL. 1 der anderen teilneh-
menden Vereine trainieren bereits weit über 1 Jahr - und die Aistersheimer Jugend erst  

         seit Oktober, weshalb die Leistung sehr hoch einzustufen ist!! Gut gemacht, Mädels! 
         Der Schützenverein und allen voran der Trainer Walter Prähofer (dieser kehrte selbst mit 
        einer Bronze-Medaille von den Landesmeisterschaften nach Aistersheim zurück) sind
        sehr stolz auf euch!
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Bgm. Johann Stockinger mit OSM Alfred 
Leiner, Valentina Mittermayr und Luisa 
Frank-Prähofer
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v.l.n.r. Anna Schwarzgruber, Luisa Frank-
Prähofer und Valentina Mittermayr ihrem 
Trainer Walter Prähofer
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Team ÖVP Aistersheim: 
Bgm. Johann Stockinger, Margit und Martin 
Wachutka

Redaktionsschluss
Redaktionsschluss für die 2. Ausgabe des 

Nachrichtenblattes ist 
Dienstag, 23. Mai 2023, 7.00 Uhr. 

Beiträge an Alexandra Frank-Prähofer: 
Telefon: 07734/2855-11, 
E-Mail: praehofer@aistersheim.ooe.gv.at 

Und für alle anderen der Aistersheimer Schützen-
jugend heißt das: 
weiter so engagiert trainieren, dann stehen die  
Chancen gut, dass ihr beim nächsten Bewerb dabei 
seid und mit eurer Leistung glänzen könnt!

Andreas Stüblreiter mit OSM Alfred Leiner
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Hallenfest 14. - 16. April 2023
14. - 16. APRIL  2023
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